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Unterrichtung 

Hannover, den 12.12.2023 

Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Arbeit,  
Gesundheit und Gleichstellung 

Fortschreibung des Krankenhausplans 

Frau 
Präsidentin des Niedersächsischen Landtages 
Hannover 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

nach § 5 Abs. 1 Satz 3 Niedersächsisches Krankenhausgesetz (NKHG) werden der Krankenhaus-
plan und seine Fortschreibung von der Landesregierung beschlossen. Nach § 5 Abs. 1 Satz 4 
NKHG ist dem Landtag vor dem Beschluss jeweils Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 

Die Landesregierung beabsichtigt die anliegende Fortschreibung des Krankenhausplans und bittet 
daher darum, die Stellungnahme des Landtages nach § 5 Abs. 1 Satz 4 NKHG herbeizuführen. 

Dr. Andreas Philippi 

 

 

(Verteilt am 13.12.2023) 
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Niedersächsisches Ministerium für     
Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung 
 

Ergebnisse des Planungsausschusses vom 29. November 2023 zur Fortschrei-
bung des Krankenhausplanes sowie weitere Fortschreibungen entsprechend 
der Entscheidungen des Ministeriums für Soziales, Arbeit, Gesundheit und 
Gleichstellung 

Der Planungsausschuss erklärte in seiner Sitzung am 29. November 2023 sein Ein-

vernehmen zur Fortschreibung des Niedersächsischen Krankenhausplanes wie folgt 

bzw. hat folgende Änderungen zur Kenntnis genommen: 

 

Versorgungsgebiet 1 

• 153 002 01 Asklepios Harzklinik Bad Harzburg,  

Herausnahme der Fachabteilung Innere Medizin mit 1 Planbett nach  

§ 7 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei 

Monate 

 

• 155 011 01 HELIOS Albert-Schweitzer-Klinik Northeim, 

Herausnahme der Fachabteilung Augenheilkunde mit 1 Planbett nach § 7 Abs. 1 

S. 2 Nr. 2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei Monate 

 

• 159 016 01 UMG Göttingen 

Die Krankenhausplanung der Hochschulkliniken erfolgt durch das Niedersächsi-

sche Ministerium für Wissenschaft und Kultur, ohne dass es des Einvernehmens 

der unmittelbar Beteiligten bedarf. Folgende Änderungen werden daher zur 

Kenntnis genommen: 

1.) Reduzierung der Fachabteilung Chirurgie um 20 Planbetten und der Fachab-

teilung Haut- und Geschlechtskrankheiten um 10 Planbetten sowie Erhöhung der 

Planbetten in den Fachabteilungen Herzchirurgie, Kinderchirurgie und Plastische 

Chirurgie um jeweils 10 Planbetten. 

2.) Aufnahme einer Tagesklinik in Bad Gandersheim mit 20 teilstationären Plätzen 

in der Fachabteilung Psychiatrie und Psychotherapie und 5 teilstationären Plätzen 

in der Fachabteilung Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie 

 



 

2 
 

• 159 017 01 Klinikum Hann. Münden, 

Herausnahme der Fachabteilung Frauenheilkunde mit 4 Planbetten nach § 7 Abs. 

1 S. 2 Nr. 2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei Monate 

 

• 159 019 01 HELIOS Klinik Herzberg/Osterode 

Herausnahme der Fachabteilung Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde mit 1 Planbett 

nach § 7 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als 

drei Monate 

 

Versorgungsgebiet 2 

• 241 001 05 DIAKOVERE Friederikenstift  

Verlagerung der Geburtshilfe unter Reduzierung um 1 Planbett zum  

DIAKOVERE Henrike Mutter-Kind-Zentrum 

 

• 241 001 06 DIAKOVERE Henriettenstift  

Verlagerung der Geburtshilfe unter Reduzierung um 1 Planbett zum  

DIAKOVERE Henrike Mutter-Kind-Zentrum 

 

• 241 001 17  DIAKOVERE Henrike Mutter-Kind-Zentrum 

Neuaufnahme des Krankenhauses in den Krankenhausplan mit 58 Planbetten in 

der Geburtshilfe 

 

• 241 001 11  DRK-Krankenhaus Clementinenhaus 

Umwidmung der Planbetten der Fachabteilungen Augenheilkunde, Frauenheil-

kunde und Urologie mit je 1 Planbett in 3 Planbetten der Fachabteilung Chirurgie 
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• 251 007 01  Klinik Bassum 

Herausnahme der Fachabteilungen Frauenheilkunde mit 2 Planbetten und Hals-

Nasen-Ohren-Heilkunde mit 1 Planbett nach § 7 Abs. 1 S.2 Nr. 2 NKHG wegen 

Einstellung des Betriebes für länger als drei Monate 

 

• 252 006 01 Sana-Klinikum Hameln-Pyrmont  

Herausnahme der Fachabteilung Augenheilkunde nach § 7 Abs. 1 S.2 Nr. 2 

NKHG mit 1 Planbett wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei Monate 

 

• 254 002 01 AMEOS Klinikum Alfeld 

Umstrukturierung auf Antrag des Krankenhausträgers in den Bereichen Orthopä-

die/Unfallchirurgie und Schmerztherapie 

 

• 254 021 01 HELIOS Klinikum Hildesheim  

Herausnahme der Fachabteilung Nuklearmedizin nach § 7 Abs. 1 S.2 Nr. 2 

NKHG mit 3 Planbetten wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei Mo-

nate  

 

Versorgungsgebiet 3 

• 352 030 01 AMEOS Geestland 

Herausnahme der Fachabteilungen Orthopädie (76 Planbetten) und Urologie (32 

Planbetten) zum 30.09.2023 wegen Verlagerung zum AMEOS Klinikum Am Bür-

gerpark, Bremerhaven 

 

• 355 022 01 Städtisches Klinikum Lüneburg 

Herausnahme der Fachabteilung Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie nach § 7 Abs. 1 

S.2 Nr. 2 NKHG (1 Planbett) wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei 

Monate 

   

• 358 022 01 Heidekreis-Klinikum Walsrode 

Herausnahme der Fachabteilungen Orthopädie und Urologie nach § 7 Abs. 1 S.2 

Nr. 2 NKHG mit jeweils 1 Planbett wegen Einstellung des Betriebes für länger als 

drei Monate 
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• 359 038 01 Elbe Klinikum Stade 

1.) Herausnahme der Fachabteilungen Augenheilkunde (1 Planbett) und Psycho-

somatische Medizin und Psychotherapie (25 Planbetten) nach § 7 Abs. 1 S. 2 Nr. 

2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als drei Monate 

2.) Erhöhung der Planbetten in der Fachabteilung Psychiatrie und Psychotherapie 

um 10 Planbetten  

 

• 361 001 01 Aller-Weser-Klinik Achim 

Herausnahme der Fachabteilung Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde mit 1 Planbett 

nach § 7 Abs. 1 S.2 Nr. 2 NKHG wegen Einstellung des Betriebes für länger als 

drei Monate 

    

Versorgungsgebiet 4 
• 402 000 01 Klinikum Emden  

Konzentration der Leistungen der Geburtshilfe, Gynäkologie und Pädiatrie an 

der UEK Aurich  

 

• 405 000 01 Klinikum Wilhelmshaven 

1.) Reduzierung um 25 Planbetten der Fachabteilung Chirurgie, 9 Planbetten 

der Fachabteilung Kinder- und Jugendmedizin sowie 30 Planbetten der Fach-

abteilung Orthopädie zum 01.01.2024 

2.) Reduzierung von geplanten 588 auf 502 Planbetten ab Inbetriebnahme des 

Neubaus 

 

• 452 001 01  UEK Aurich  

1.) Konzentration der Leistungen der Geburtshilfe, Gynäkologie und Pädiatrie 

in der UEK Aurich bei gleichzeitiger Einstellung der Versorgung am Klinikum 

Emden 

2.) Überführung und Konzentration der chirurgischen und internistischen Leis-

tungen der UEK Norden auf die UEK Aurich und das Klinikum Emden bei gleich-

zeitiger Einrichtung eines RGZ in Norden mit 25 somatischen Planbetten 
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• 452 019 01 UEK Norden  

1.) Konzentration der Leistungen der Geburtshilfe, Gynäkologie und Pädiatrie 

im UEK Aurich bei gleichzeitiger Einstellung der Versorgung am Klinikum Em-

den 

2.) Überführung und Konzentration der chirurgischen und internistischen Leis-

tungen der UEK Norden auf die UEK Aurich und das Klinikum Emden bei gleich-

zeitiger Einrichtung eines RGZ in Norden mit 25 somatischen Planbetten 

 

• 456 001 02 Fachklinik Bad Bentheim 

Erhöhung der Planbetten in der Fachabteilung für Haut- und Geschlechtskrank-

heiten um weitere 7 Planbetten zum 01.01.2024  

 

• 459 006 09 Hautklinik Bad Rothenfelde 

Kenntnisnahme über die beantragte Herausnahme des Krankenhauses aus 

dem Krankenhausplan mit Ablauf des 31.12.2023  
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